PHB-AP-05.2017 zu § 18 AltPflAPrV Ordnungsverstöße, Täuschungsversuche 

Ausbildungs- und Prüfungsverordnung AltPflAPrV  nach Abschnitt 3 Prüfung

Abschnitt 3 Prüfung

§18 Ordnungsverstöße, Täuschungsversuche 
https://www.gesetze-im-internet.de/altpflaprv/BJNR441800002.html
§ 18 Ordnungsverstöße, Täuschungsversuche
Das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses kann bei Schülerinnen oder Schülern, die die ordnungsgemäße Durchführung der Prüfung in erheblichem Maße gestört oder sich eines Täuschungsversuchs schuldig gemacht haben, den betreffenden Teil der Prüfung für nicht bestanden erklären; § 15 Abs. 1 gilt entsprechend. Eine solche Entscheidung ist im Falle der Störung der Prüfung nur bis zum Abschluss der gesamten Prüfung zulässig. Die Rücknahme einer Prüfungsentscheidung wegen Täuschung ist nur innerhalb von drei Jahren nach Abschluss der Prüfung zulässig.
[bookmark: BJNR441800002BJNE002000000]


Organisation:
Schule:
Bildungsgang:
Datum:
Klasse:

Erklärung zur Staatlichen Prüfung

Name:	_______________________

Vorname:	_______________________
Hiermit erkläre ich, dass ich mich körperlich und geistig in der Lage fühle, an der Prüfung teilzunehmen.
Folgendes habe ich zur Kenntnis genommen:

„§ 18 AltPflAPrV Ordnungsverstöße, Täuschungsversuche
Das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses kann bei Schülerinnen oder Schülern, die die ordnungsgemäße Durchführung der Prüfung in erheblichem Maße gestört oder sich eines Täuschungsversuchs schuldig gemacht haben, den betreffenden Teil der Prüfung für nicht bestanden erklären;“

Ort, Datum, Unterschrift
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